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Programm
AGFS Kongress 2026: Vision trifft Praxis.  
Schritt für Schritt zum Lebens- und Bewegungsraum für Alle
20. Mai 2026 – Düsseldorf

12:00 Registrierung
Gemeinsames Ankommen mit Lunch

13:00 Auftakt: Warum wir jetzt handeln müssen

Begrüßung und Einführung
Frank Meyer, Oberbürgermeister der Stadt Krefeld und Vorsitzender 
des Präsidiums der AGFS NRW

Grußwort 
Oliver Krischer, Minister für Umwelt, Naturschutz und Verkehr des 
Landes Nordrhein-Westfalen

13:30 Den Horizont setzen: Visionen als Orientierung

Zukunftsbilder: Thesen zur Vision einer resilienten Mobilität 
Zukunftsforscher Prof. Dr. Stephan Rammler entwickelt  
Thesen zu einer resilienten Mobilität und geht dazu in den direkten 
Dialog mit dem Publikum.

Die Vision der AGFS NRW im Gespräch  
Arne Blase, Bereichskoordinator für Fachplanung und Mitglieder 
bei der AGFS NRW, bringt die weiterentwickelte Vision der AGFS 
NRW in den Austausch mit Prof. Dr. Stephan Rammler und ordnet 
sie zwischen Anspruch und Umsetzbarkeit ein.

Durch das Programm führt Angela Elis.
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14:15 Der erste Schritt: Praxis beginnt im Kleinen

Gute Beispiele aus der Praxis  
Michael Vieten, Geschäftsführer der Ingenieurgesellschaft Stolz mbH 
sowie der P.3 Agentur für Kommunikation und Mobilität GmbH, 
zeigt, wie Kommunen mit Sofortmaßnahmen wirksam die Nah-
mobilität fördern – und warum gerade kleine Schritte entscheidend 
sind.

14:30 Pause

15:00 Vom Ziel zum Weg: Umsetzung strategisch denken

Von der idealen Vision zur Umsetzung mit Hindernissen: Strategien 
für große und kleine Schritte der Mobilitätswende
Prof. Dr. Sophia Becker, Leiterin des Fachgebiets Nachhaltige  
Mobilität und transdisziplinäre Forschungsmethoden (NaMo) an 
der Technischen Universität Berlin, erläutert, wie aus Visionen 
tragfähige Strategien entstehen und wie Kommunen unter realen 
Bedingungen ins Handeln kommen.

Praxisbeispiel Stadt Köln: Wirkung sichtbar machen 
Jürgen Möllers, Fahrradbeauftragter der Stadt Köln, gibt Einblicke 
in die Umsetzung von Projekten z.B. zur Spurumwandlung und von 
Piktogrammketten.

16:00 Zusammenführen: Was trägt in der Praxis?

Wie Visionen Orientierung geben und welche konkreten Schritte zur 
erfolgreichen Umsetzung beitragen.

Gemeinsames Plenumsgespräch mit:
•	 Prof. Dr. Stephan Rammler, Zukunftsforscher
•	 Prof. Dr. Sophia Becker, Leiterin des Fachgebiets Nachhaltige 

Mobilität und transdisziplinäre Forschungsmethoden (NaMo)  
an der Technischen Universität Berlin

•	 Christine Fuchs, Geschäftsführende Vorständin der AGFS NRW
•	 Jürgen Möllers, Fahrradbeauftragter der Stadt Köln

17:00 Sichtbarkeit schaffen – Erfolge würdigen

Verleihung des Deutschen Fahrradpreises 2026 mit anschließendem 
Get-together

Wo?
Atrium des Ministeriums für 
Umwelt, Naturschutz und 
Verkehr des Landes NRW
Emilie-Preyer-Platz 1, 
40479 Düsseldorf

Wann? 
Mittwoch, 20. Mai 2026 
12:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Ab 18:00 Uhr Get-together  
mit Verpflegung.

www.agfs-nrw.de/
kongress/login

Jetzt anmelden!
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